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Vorwort 

Neulich hat ein Artikel über Facebook meine Aufmerksamkeit geweckt. In dem Artikel 

war zu lesen, dass der durchschnittliche Facebook-Nutzer 130 Freunde hat. Eine beeindru-

ckende Anzahl. Diese Aussage hat mich daraufhin eine ganze Weile beschäftigt, und so 

haben sich mir beispielsweise folgende Fragen gestellt: 

- Bin ich eigentlich „normal“? 

Ich habe zurzeit 3 sehr gute Freunde und vielleicht 5-7 gute Freunde. Und seit kurzem 

sogar eine Internetfreundin. Das sind zusammen allerdings nicht einmal annähernd 130. 

Aber ich bin ja auch nicht bei Facebook.  

- Hätte ich auch bald 130 Freunde, wenn ich an Facebook teilnehmen würde? 

- Will ich überhaupt 130 Freunde haben?  

- Was würden mehr Freunde für mich besser machen? 

- Wie gut können die genannten Freunde sein, wenn man 130 davon hat?   

- Ist der Begriff „Freund“ in diesem Zusammenhang dann überhaupt sinnvoll verwendet? 

Bei dieser Anzahl sollte man doch wohl eher von Bekannten sprechen. 

- Inwieweit entsprechen Facebook-Freunde den realen Freunden? 

Diese und noch einige andere Fragen haben mich neugierig auf die aktuellen Entwicklun-

gen im Bereich der sozialen Online-Netzwerke gemacht. Denn obwohl ich mich eigentlich 

zu den aktiven Nutzern des Internets und der neuen Technologien zähle, bin ich bei diesem 

aktuellen Trend noch nicht dabei. Versäume ich da gerade eine wichtige Entwicklung? 

Oder kann ich die Zeit, die man bekanntermaßen zum Aufbau und zur Pflege jedes neuen 

Werkzeugs investieren muss, nutzbringender gestalten? 

In dieser Arbeit will ich am Beispiel von Facebook die Chancen und Risiken der sozialen 

Online-Netzwerke erörtern, insbesondere im Hinblick auf unsere realen Freundschaftsbe-

ziehungen. Ziel der Arbeit wird es sein, eine Entscheidungshilfe für all diejenigen zu lie-

fern, die eine Teilnahme an einem sozialen Online-Netzwerk in Erwägung ziehen. 
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